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	Titel 
Lerneinheit 
	Strategieworkshop Teil 1: 
Identifikation von Barrieren und Chancen (Tag 1)

	Dauer der Aktivität 
	60 Minuten

	Lernergebnisse
	Nach Abschluss dieser Aktivität 
wird der Lernende in der Lage sein:
· Die internen Barrieren und Chancen für die jeweilige, im „Potential Scanner“ identifizierte Zielgruppe zu analysieren.
· Diagnoseergebnisse in strategische Handlungsfelder zu übersetzen.
· Zentrale Verbesserungsbereiche im Kontext der eigenen Organisation zu priorisieren.

	Art der Aktivität
	· Vortrag
· Diskussion
· Gruppenaktivität
· Einzelarbeit
· Selbstgesteuertes Lernen
· Sonstiges: Wähle Sie selbst eine geeignete Methode 
(z.B. world-café)

	Ressourcen
	· PowerPoint-Präsentation
· PDF / Handout: Business Model Canvas; interne Trainer-Notizen (mit Ideen und Input)
· Online-Ressource:
· Flipchart: Sammlung von Post-its mit Barrieren und Chancen
· Sonstiges:

	Organisatorische Anforderungen
	· Beamer oder Medienboard für Präsentationen.
· Zugriff auf die individuellen Ergebnisse des „Potential Scanners“ der Teilnehmenden (gedruckt oder digital).
· Ruhiger Raum für fokussierte Reflexion und Planung
· Gedrucktes Business Model Canvas (1 pro Person).
· Optional: Tische für den Austausch in Kleingruppen in der Follow-up-Session.
· Post-its.
· Stifte, Whiteboard-Marker
· Flipchart oder Pinnwand zum Anheften der Post-its.

	Beschreibung der Aktivität 
	· Einführung in die Methode und das Ziel des Strategieworkshops (BMC).
· Gruppenarbeit und Brainstorming zu Bereichen mit Barrieren und Ressourcen (1-3 individuelle Post-its zum Anheften an ein Flipchart oder eine Pinnwand).
· Individuelles Business Model Canvas: Die Teilnehmenden arbeiten einzeln mit ihren Ergebnissen aus dem Potential Scanner, um mithilfe eines strukturierten Strategy Canvas konkrete Maßnahmen zu definieren

Das für unseren Workshop angepasste Canvas-Modell umfasst folgende Blöcke:
· Zielgruppe (bezogen auf unsere 4 Zielgruppen)
· Wertangebote (Value Offers)
· Kanäle
· Beziehungen
· Nutzen für das Unternehmen
· Schlüsselressourcen
· Schlüsselaktivitäten
· Schlüsselpartner
· Kostenstruktur
Ziel ist es, strategische Handlungsfelder zu identifizieren, die zu einem späteren Zeitpunkt in den Unternehmen weiter verfeinert und hoffentlich detailliert ausgearbeitet werden können.

	Trainernotizen
	· Falls Zweifel hinsichtlich der Finanzierung oder Umsetzung aufkommen, betonen Sie bitte, dass es in diesem Workshop primär um die Ideensammlung und das Vertrautmachen mit den Themen der Zielgruppen geht.
· Stellen Sie sicher, dass alle Teilnehmenden ihr Canvas (digital oder von uns gedruckt) und die Ergebnisse des Potential Scanners zur Hand haben.
· Gehen Sie während der Sitzung umher, um mit gezielten Fragen oder Klarstellungen zu unterstützen.
· Nutzen Sie die vorab vorbereiteten Impuls-Ideen oder Leitfragen, falls die Teilnehmenden Schwierigkeiten haben, Ideen zu entwickeln (wir möchten helfen, falls sie sich überfordert fühlen)
· Behalten Sie die Zeit im Auge und erinnern Sie die Teilnehmenden daran, wie viel Zeit noch verbleibt.
· Erinnern Sie die Teilnehmenden daran, dass es nicht perfekt sein muss; der Fokus liegt auf der Auseinandersetzung mit dem Thema.

	Quellen/ Weiterführende Literatur
	· Internal guide: "From Scanner to Strategy – Applying Results"
· Harvard Business Review: “Turning Diagnosis into Action”
· Osterwalder, Alexander; Pigneur, Yves (2010). Business Model Generation: A Handbook for Visionaries, Game Changers, and Challengers. Wiley.
· Strategyzer (n.d.) The Business Model Canvas. Available at: https://www.strategyzer.com/library/the-business-model-canvas

	Dateien
	ELEVATE_Unit 5 & 6_DE.pptx
ELEVATE_Unit 5 & 6_Canvas_Template_A4_A3_DE.pdf
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